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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berliner 
Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnummern 
(Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) erreicht man 
regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Polizei bzw. Feu-
erwehr. Von dort werden die Einsätze an die entsprechenden 
Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Polizeiinspektion 
Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde). 

Unabhängig davon besteht aber auch die Möglichkeit, die rund 
um die Uhr besetzten Einsatzdienststellen direkt anzurufen unter:

Polizeiinspektion Barnim	 03338 3610
Revierpolizei Panketal	 030 94417004

Feuerwehr und Rettungsdienst
(Einsatzleitstelle Eberswalde) 	 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:
Elektroenergie (E.DIS) 	 03361 7332333
Gas  	 03337 4507430
	 01801 393200

EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal
Wasser 	 0800 2927587
Abwasser 	 0151 10104400
	 (nur Kanal und Pumpwerke)

Grubenentsorgung  	 03334  386388
	  info@sdl-bb.de

Fundtiere
Tierheim Ladeburg	 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal	 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)
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Die nächste Ausgabe des Panketal Boten erscheint am 30. Juni 2020.

Titelbild: Frühlingserwachen im Robert-Koch-Park – Foto: Andreas Neumann

Sitzungstermine 

Sitzungstermine für den Monat Juni 2020

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte 
und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen 
statt:

Tagungsort: Bitte der jeweiligen Bekanntmachung entnehmen! 

Ortsbeirat Zepernick	 Mittwoch	 10.06.2020, 18 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck	 Mittwoch	 10.06.2020, 18 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss	 Montag	 15.06.2020, 19 Uhr
Sozialausschuss	D ienstag	 16.06.2020, 19 Uhr
Finanzausschuss	 Mittwoch	 17.06.2020, 19 Uhr
Hauptausschuss	D onnerstag	 18.06.2020, 18 Uhr
Gemeindevertretersitzung	D ienstag	 23.06.2020, 19 Uhr
Petitionsausschuss	D onnerstag	 25.06.2020, 19 Uhr  

Die Tagesordnungen der Ortsbeiräte, Ausschüsse und der Ge-
meindevertretung finden Sie unter www.panketal.de – Rathaus 
– Sitzungen.

M. Jansch
Büro Bürgermeister

Rathaus Gemeinde Panketal 
Empfang/Poststelle 	 030 945110
	 poststelle@panketal.de

Öffnungszeiten:
Montag 	 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 	 9.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag 	 9.00 - 12.00 u. 14.00 - 17.00 Uhr
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die Corona-Pandemie ist immer noch das 
dominierende Thema. Hier im Ort sind 
wie überall besonders die Gastronomen 
und Veranstaltungsräume weiterhin von 
den Maßnahmen schwer beeinträchtigt. 
Gemeinsam können wir sie aber unter-
stützen. Als Geschenk machen sich in der 
jetzigen Zeit Gutscheine besonders gut. 
So kann man sich auf ein gemeinsames 
Abendessen mit Freunden freuen, wenn 
die Zeiten wieder besser sind. Und durch 
den Gutschein sorgt man dafür, dass die 
Konzertveranstalter und Restaurants 
weiter unseren Ort lebenswert machen. 
Ein Gutscheinkauf ist eine kleine Investi-
tion in unsere lebenswerte Gemeinde.

Die Verwaltung hat am 18. Mai ihren 
neuen Normalbetrieb aufgenommen. 
Die vorher in zwei Teams abwechselnde 
Belegschaft ist nun wieder komplett im 
Rathaus vertreten. Mit Spannung schau-
en wir im Moment auf die Einnahmeent-
wicklung unserer Kommune. In dieser 
Zeit ist es besonders wichtig, die finanzi-
ellen Möglichkeiten der Gemeinde nicht 
zu verspielen. 

Ein Thema hat dabei viele beschäftigt: 
Eltern, die ihre Kinder nicht mehr in Kita 
und Hort schicken konnten, sollen keine 
Kita-Beiträge bezahlen müssen. Auch El-
tern, die teilweise oder ganz die Notbe-
treuung in Anspruch genommen haben, 
sollten befreit werden. Das ist in den 
Augen vieler sinnvoll, kostet aber Geld. 
Vor der Corona-Pandemie beliefen sich 
die Einnahmen aus Eltern-Beiträgen auf 
ca. 100.000 € und das pro Monat! Deren 
Wegfall muss nun anders abgefangen 
werden. 

Zu leicht geht einem der Satz von den 
Lippen, dass Panketal doch eine reiche 
Gemeinde sei. Doch wie ich bereits vor 
einigen Monaten erläutert habe, hängt 
dies auch mit einer Politik des Augenma-
ßes und gezügelter Wünsche zusammen. 
Panketal hat kein eigenes Schwimm- oder 
Thermalbad, kein städtisches Kino oder 
Museum, keine große Kulturbühne oder 
andere schöne Einrichtungen, die mir in 
Gesprächen gerne vorgeschlagen wer-
den. Aber damit haben wir letztendlich 
einen ausgeglichenen, noch schuldenfrei-
en Haushalt. So liefen unsere Projekte 
und Vorhaben in den letzten Monaten 
durchgängig weiter. Die Straßenbau- und 
-unterhaltungsmaßnahmen sind durch 
Corona nicht unterbrochen worden. Der 
Neubau der Kita an der Bernauer Straße 
wächst Tag für Tag. Die Planungen zum 
Bau der Turnhalle an der Straße der Ju-
gend kommen weiter voran. Dies sind nur 
einige Beispiele. 

Aber das alles geschieht immer noch unter 
besonderen Umständen, die wir schlecht 
voraussehen können. Wir schauen in die-
ser beispiellosen Zeit auf die Jahre 1918 
und 1919 zurück, als neben dem Welt-
krieg die Spanischen Grippe einen noch 
größeren Teil der Menschheit dahinraffte. 
Dabei war im Herbst 1918 die zweite 
Infektionswelle die viel schlimmere, wo 
viele fälschlicherweise dachten, die Pan-
demie sei beendet. Wir werden sehen wie 
die Menschheit 100 Jahre später versucht, 
eine Pandemie in den Griff zu bekommen. 

Die aktuellen Lockerungsmaßnahmen tun 
natürlich erstmal gut. Die Corona-Fallzah-
len ermöglichen den Weg in eine neue 
Normalität, die von Achtsamkeit und Vor-
sicht aber vor allem auch Ausdauer und 
Durchhaltevermögen geprägt sein muss 
– so schwer es jedem von uns auch fällt. 
Die eingeübten Hygieneroutinen müssen 
wir unbedingt beibehalten. Ein herzliches 
Winken zur Begrüßung von Freunden und 
Verwandten sollte weiterhin die Regel 
bleiben. Das häufigere Händewaschen 
wird so selbstverständlich wie das Tragen 
der Masken in öffentlichen Bereichen wie 
Supermärkten oder im Nahverkehr. 

Ein Rückfall muss unbedingt vermieden 
werden. Er träfe uns auf allen Ebenen und 
kann das beabsichtigt schöne Abendessen 
im Restaurant gefährden aber letztend-
lich sogar große Vorhaben der Gemeinde 
Panketal, wenn die wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen noch schlechter wer-
den. Es kommt also auf jeden von uns an.

Daher wünsche ich 
Ihnen eines ganz 
besonders: Halten 
Sie durch und 
bleiben Sie gesund!

Sehr geehrte 
Bürgerinnen und Bürger,

Allgemeines

Meister-
haft auto

reparatur
Lautenbach & Bunge GbR
Meisterbetrieb

• Service & Reparatur
• Zulassungsservice
• TÜV & AU

Bucher Str. 51 · 16341 Panketal · Tel. 030/944 62 97
zepernick123@t-online.de · www.as123zepernick.de

Lautenbach u Bunge_cmyk_90x65.in1   1 21.07.2017   14:04:13 Uhr
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FACHBEREICH I, II, III 

KONTAKT  
Zentrale 030 945 11-0 
Fax   030 945 11-199

info@panketal.de 
www.panketal.de

RATHAUS ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag 
08:30-12:00 UHR

Dienstag 
09:00-12:00 UHR UND 
14:00-18:30 UHR

Donnerstag 
09:00-12:00 UHR UND 
14:00-17:00 UHR

Stand:  08/2019

  030 945 11-App

 BEREICH BÜRGERMEISTER 
Bürgermeister Maximilian Wonke App. 202 Fax 199 m.wonke@panketal.de
Büro des Bürgermeisters (Sekretariat) Frau Jansch App. 202 Fax 158 m.jansch@panketal.de
Recht/Datenschutzbeauftragter Herr Knop App. 129 Fax 199 s.knop@panketal.de
Pressereferent Herr Wollgast App. 179 Fax 199 f.wollgast@panketal.de

	 FACHBEREICH	I	–	BAUEN,	WOHNEN	UND	VERKEHRSFLÄCHEN	–
 Fachbereichsleiter Herr Wonke 

Fachdienst Hochbau und Bauplanung – Fachdienstleitung Herr Wonke
Fachdienstleiter Herr Wonke App. 106 Fax 207 m.wonke@panketal.de

Hochbau
Frau Schaafhausen App. 225 Fax 232 p.schaafhausen@panketal.de
Herr Nowak App. 102 Fax 219 kl.nowak@panketal.de

Orts- und Regionalplanung
Herr Pladeck App. 170 Fax 217 s.pladeck@panketal.de
Frau Nagel App. 107 Fax 227 j.nagel@panketal.de
Frau Liebner App. 131 Fax 199 a.liebner@panketal.de

Zentrale Dienste/Vorkontierungen FB I Frau Nowak App. 109 Fax 199 s.nowak@panketal.de

Fachdienst Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung – Fachdienstleitung Herr Guttowski

Fachdienstleiter Herr Guttowski App. 113 Fax 233 c.guttowski@panketal.de

Bäume/Grünflächen/Parkanlagen/Spielplätze Frau Fotschki App. 223 Fax 199 l.fotschki@panketal.de

Objektverwaltung/Wohnungsverwaltung Frau Kutschera App. 116 Fax 228 k.kutschera@panketal.de

Grundstücksverwaltung/Verwaltung kommunaler 
Objekte Herr Poppel App. 128 Fax 155 u.poppel@panketal.de

Liegenschaftsverwaltung Frau Lampe App. 127 Fax 156 p.lampe@panketal.de

Betreuung technische Anlagen Herr Reim App. 187 Fax 287 s.reim@panketal.de

Gebäudeunterhaltung Herr Juchatz App. 169 Fax 199 w.juchatz@panketal.de

Vorkontierung FB I und Wohnungsverwaltung Frau Korn App. 168 Fax 199 a.korn@panketal.de

Betriebshof/Leitung Herr Meyer Tel. 030 944 62 55 o.meyer@panketal.eu

Fachdienst Verkehrsflächen – Fachdienstleitung Frau Wendland
Projektsteuerung/ Straßenbau Frau Wendland App. 105 Fax 203 a.wendland@panketal.de
Beiträge Straßenbau und Erschließung Frau Neumann App. 101 Fax 199 l.neumann@panketal.de
Beiträge Straßenbau und Erschließung/Fördermittel Frau Kehding App. 205 Fax 239 s.kehding@panketal.de
Straßenverwaltung/Verkehrsangelegenheiten/ÖPNV Herr Grünthal App. 195 Fax 132 t.gruenthal@panketal.de
Straßenunterhaltung und-instandsetzung/ 
Beleuchtung/Brücken Herr Grytzka App. 147 Fax 199 f.grytzka@panketal.de

Tiefbau/Straßenbau/Beleuchtung/Anlagen/Zufahrten Herr Dietrich App. 118 Fax 216 j.dietrich@panketal.de
Projekte Straßenbau/Bauerlaubnisse/Aufgrabungen Herr Schnabel App. 117 Fax 211 r.schnabel@panketal.de
Niederschlagswasser/Einleitverfahren Herr Fietsch App. 143 Fax 243 e.fietsch@panketal.de

 FACHBEREICH	II	–	FINANZEN	UND	ÖFFENTLICHE	ORDNUNG	–	
 Fachbereichsleiter Herr Hünger 

Fachdienst Finanzverwaltung – Fachdienstleiter Herr Hünger
Fachdienstleiter Herr Hünger App. 234 Fax 159 j.huenger@panketal.de
Haushalt Frau Folk App. 174 Fax 199 u.folk@panketal.de

Geschäftsbuchhaltung
Frau Heiser App. 172 Fax 199 k.heiser@panketal.de
Frau Eckert App. 173 Fax 199 s.eckert@panketal.de

Kasse/Kassenleitung Frau Jaeschke App. 119 Fax 165 e.jaeschke@panketal.de
Kasse Frau Schöchert App. 120 Fax 199 y.schoechert@panketal.de
Rechnungswesen/KLR/Stundungen Herr Neundorf App. 121 Fax 160 d.neundorf@panketal.de

Steuern/Führerscheinanträge
Frau Schopp App. 115 Fax 215 t.schopp@panketal.de
Frau Krummel App. 161 Fax 198 c.krummel@panketal.de

Vollstreckung/Mahnung
Herr Reimann App. 111 Fax 197 c.reimann@panketal.de
Frau Diener App. 123 Fax 167 s.diener@panketal.de

Fachdienst öffentliche Ordnung – Fachdienstleitung Herr Langnickel
Wahlen/Werbeangelegenheiten Herr Langnickel App. 152 Fax 252 s.langnickel@panketal.de
Feuerwehrangelegenheiten Frau Ditz App. 220 Fax 231 c.ditz@panketal.de

Feuerwehrgerätewart
Herr Krüger Tel. 0157 736 467 26 t.krueger@panketal.de
Herr Zinke Tel. 0157 736 467 29 r.zinke@panketal.de

Standesamt/Friedhofsangelegenheiten Frau Herold App. 104 Fax 134 a.herold@panketal.de
Gewerbeangelegenheiten/Wirtschaftsförderung Frau Steinhausen App. 103 Fax 133 c.steinhausen@panketal.de

Ordnungsangelegenheiten  
Fundbüro

Herr Hohn App. 221 Fax 135 j.hohn@panketal.de
Herr Loboda App. 224 Fax 130 m.loboda@panketal.de

Öffentliche Ordnung/Hausnummern 
Auskunftssperren Frau Naß App. 126 Fax 226 c.nass@panketal.de

Pass- und Meldewesen
Frau Grascha App. 163 Fax 154 m. grascha@panketal.de
Frau Jäger App. 164 Fax 153 s.jaeger@panketal.de

 FACHBEREICH	III	–	INNERE	VERWALTUNG,	SOZIALES,	JUGEND,	KULTUR,	SPORT	–	
 Fachbereichsleiterin und stellvertretende Bürgermeisterin Frau Lehnert 

Fachdienst Innere Verwaltung – Fachdienstleitung Frau Graf
Personalangelegenheiten/Ausbildung/Praktikanten Frau Graf App. 209 Fax 199 s.graf@panketal.de
Bezüge/Kindergeld Frau Fiedler App. 210 Fax 199 a.fiedler@panketal.de
Organisation/Arbeitsschutz Herr Köhler App. 178 Fax 199 c.koehler@panketal.de
Zentrale Dienste/Sitzungsdienst Frau Fischer App. 114 Fax 199 p.fischer@panketal.de

Empfang/Poststelle
Frau Holz App. 0 (Zentrale) Fax 199 a.holz@panketal.de
Frau Ziehmann App. 0 (Zentrale) Fax 199 m.ziehmann@panketal.de

Zentralregistratur Frau Vollnhals App. 171 Fax 271 d.vollnhals@panketal.de

Systembetreuung
Herr Schmidt App. 142 Fax 140 s.schmidt@panketal.de
Herr Tödter App. 122 Fax 199 r.toedter@panketal.de
Herr Günther App. 177 Fax 199 c.guenther@panketal.de

Beschaffung/Schriftgutverwaltung Frau Horvat App. 150 Fax 146 s.horvat@panketal.de

Fachdienst Soziales, Jugend, Kultur, Sport – Fachdienstleitung Frau Lehnert
Fachdienstsleiterin Frau Lehnert App. 218 Fax 230 c.lehnert@panketal.de
Kitaverwaltung Frau Schulz App. 185 Fax 145 j.schulz@panketal.de
Kitafinanzierung Frau Braun App. 186 Fax 286 n.braun@panketal.de
Kitafinanzierung/Förderung freie Träger Frau Hagen App. 183 Fax 199 d.hagen@panketal.de
Schulverwaltung/Beschaffung Kita und 
Schule/ Hallenbelegung Herr Hinz App. 184 Fax 137 c.hinz@panketal.de

Veranstaltungen/Tourismus/Sport/„Panketal Bote“ Frau Wilke App. 182 Fax 281 c.wilke@panketal.de
Jugend/Kultur/Soziales/Mitgliedschaften Frau Stege App. 181 Fax 149 j.stege@panketal.de

Bibliothek Panketal
Frau Hellmich (Leitung)
Frau Albrecht/Frau Vollnhals/
Frau Konzack/Frau Lieder

App. 190 Fax 199 bibliothek@panketal.de

 EIGENBETRIEB	  
	 KOMMUNALSERVICE	  
	 PANKETAL 

 Schönower Straße 13 
 16341 Panketal  
 service@eigenbetrieb-panketal.de  
 www.eigenbetrieb-panketal.de

Werkleiterin Frau Rinne

Sekretariat Frau Tschauner 
Tel. 030 945 17-209
Fax 030 945 17-208

Bereich Technik/ 
Bauwesen/Abwasser

Frau Zippel  
Tel. 030 945 17-206

Herr Baudisch  
Tel. 030 945 17-215

Herr Meinhardt  
Tel. 030 945 17-210

Herr Bauer  
Tel. 0160 982 702 06

Bereich Technik/ 
Bauwesen/Wasser

Herr Puttlitz  
Tel. 030 945 17-203
Herr Glasmacher 
Tel. 030 945 17-204
Frau Zimmermann  
Tel. 030 945 17-207
Herr Wagner  
Tel. 0171 550 18 59
Herr Wildemuth 
Tel. --

Abrechnung Gebühren/ 
Beiträge

OT	Zepernick
Frau Brauer  
Tel. 030 945 17-212
OT	Schwanebeck
Frau Ney  
Tel. 030 945 17-213

Buchhaltung
Herr Hintze  
Tel. 030 945 17-214
Herr Basan  
Tel. 030 945 17-202

Wir	sind	für	Sie	da	–	
Ihre	Verwaltung	im	Überblick
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aufruf zum sparsamen Umgang 
mit trinkwasser

Vor dem hintergrund der gegenwärtig sehr geringen nieder-
schlagsmengen und in erwartung weiterer, extrem trockener 
Monate bittet der eigenbetrieb kommunalservice Panketal die 
Bewohnerinnen und Bewohner der gemeinde sowie auswärti-
ge nutzer von Wochenendgrundstücken um einen sparsamen 
umgang mit Wasser. Statt den garten mit trinkwasser zu ver-
sorgen, sollte vorher gesammeltes regenwasser verwendet 
werden. der eigenbetrieb rät darüber hinaus dringlich von 
privaten Brunnen sowie der nutzung von rasensprengern, 
Poolanlagen und Badelandschaften ab.

der eigenbetrieb kommunalservice Panketal weist darauf hin, 
dass die Versorgung der einwohner Panketals mit trinkwasser 
für die haushalte gesichert ist. Für die übermäßige Bewässerung 
der gärten dagegen sind bei extremer trockenheit und stetig 
steigenden einwohnerzahlen in Panketal die kapazitätsgrenzen 
schnell überschritten. alle Mitarbeiter des eigenbetriebes arbei-
ten zwar an der Schaffung weiterer kapazitäten, doch das nimmt 
Zeit in anspruch. der Zuzug und die geringen niederschlagsmen-
gen überschreiten in ihrer dynamik die investitionspläne.

„helfen Sie mit, den erlass eines Sprengverbotes und die damit 
in Zusammenhang stehenden Bußgeldverfahren zu vermei-
den. Nur gemeinsam können wir dafür sorgen, dass sauberes 
Trinkwasser nicht zum Luxusgut wird“, appelliert Werkleiterin 
heidrun rinne an die Panketalerinnen und Panketaler.

daher unsere Bitte:
•	 Sparsamer	Umgang	mit	Wasser
•	 Keine	privaten	Brunnen
•	 Gießen	mit	Regenwasser
•	 Keine	Rasensprenger
•	 Keine	Poolanlagen	oder	Badelandschaften

heidrun rinne
Werkleiterin

neuer Zugang zum eDeka-Markt

am 20. april 2020 wurde ein neuer Zugang für die kunden des 
edeka-Marktes Busse in Panketal freigegeben. er bietet eine 
sichere und barrierefreie Möglichkeit, den Markt zu erreichen, 
da der Bereich von der Zufahrt abgetrennt ist. damit gehört 
die Querung über das großsteinpflaster der Vergangenheit an, 
was besonders mobilitätseingeschränkten kunden, Fußgän-
gern und radfahrern zugutekommt. 

der Wunsch nach einem ebenen, gut nutzbareren Zugang be-
steht schon seit längerer Zeit und konnte nun in abstimmung 
mit der Behindertenbeauftragten der gemeinde Panketal so-
wie der Marktinhaberin durch die gemeinde Panketal erfüllt 
werden. „Viele Marktbesucher nutzen diesen Zugang bereits 
und äußern sich durchaus positiv darüber“, berichtet Frank 
grytzka, Sachbearbeiter im Bauamt der Verwaltung. die qua-
litativ hochwertigen Flächen wurden von der Firma engrOn 
Straßen-, leitungs- und Systembau gmbh zügig hergestellt.

auch der umbau barrierefreier Bushaltestellen in der gemein-
de schreitet voran. kürzlich wurde die haltestelle „heinrich-
heine-Straße“ auf der nördlichen Seite der Birkholzer Straße 
umgebaut. die südliche Seite ist auch schon fertiggestellt. als 
nächstes geht es in dem Bereich der l314 alt Zepernick/Bucher 
Straße weiter.

Wollgast
Pressereferent

Der EDEKA-Markt im Ortsteil Zepernick ist seit April barrierefrei 
erreichbar.

Foto: Gemeinde Panketal
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Etwa 70 Masken erhielt die AWO, worüber sich AWO-Vorsit-
zender Burkhardt Thomaschewski sehr erfreut zeigte. Weite-
re Masken sind erhältlich im Gartencenter Holland sowie im 
Amtshaus Panketal. Einige Physiotherapie-Praxen erhielten 
Stoffmasken. Weitere Masken sind aktuell bei Familie Schröder 
in der Triftstrasse 48 (nach Absprache) erhältlich. 

"Unser besonderer Dank geht dafür an Martina Bielicke-Krause, 
an Frau Zimmermann, Carola Wolschke, an Kerstin Mölder von 
nebenan.de sowie an Ines Schröder, denen wir den Großteil der 
Stoffmasken zu verdanken haben", erklärt Wirth.

Die "Coronahilfe Panketal" bittet darum, sich in der besonde-
ren Situation verantwortungsvoll zu verhalten. "Die Pandemie 
ist noch nicht vorbei. Die Lockerungsmaßnahmen können den 
Eindruck vermitteln, die Gefahr sei vorüber. Die allermeisten 
Fachleute sehen das anders", so Kay Schröder. "Bitte verhalten 
Sie sich verantwortungsvoll, schützen Sie sich und andere durch 
das Beachten der Abstands- und Hygieneregeln, das Tragen ei-
ner Maske und durch das Übernehmen von Wegen und Einkäu-
fen für besonders gefährdete Menschen. Das ist Nächstenliebe 
und gelebte Solidarität!"

In Abstimmung mit der Panketaler Verwaltung ist eine 24/7 
gültige Hotline erreichbar, welche Hilfsangebote erfasst und 
Anfragen entgegennimmt. 

Die Telefonnummer lautet: 01577 3646787. 
Per Mail ist die ehrenamtliche Anlaufstelle unter 
kontakt@coronahilfepanketal.de erreichbar. 

Hier können Mitbürger ihre Hilfsangebote wie Einkaufen, Hun-
de ausführen, Kinderbetreuung etc. anbieten. Hilfebedürftige 
Panketaler können hier solche Unterstützung anfragen.

i.A. Thorsten Wirth
Coronahilfe Panketal

Hilfe in der Nachbarschaft

Als sich in der zweiten Märzhälfte die ersten Freiwilligen telefo-
nisch über die Gründung einer "Coronahilfe Panketal" verstän-
digten, ahnte der eine oder andere der Beteiligten bereits, dass 
man es mit einem Marathonlauf zu tun haben würde.

"Soforthilfe ist wichtig", erklärt Kay Schröder, der Initiator der 
Gruppe. "Rasch und unkompliziert Probleme lösen, ja!". Und 
fährt fort: "Aber das ist kein Sprint. Die Thematik beschäftigt 
uns noch länger. Und wir müssen jetzt die Strukturen schaffen, 
um das längerfistig zu schultern!"

Mit acht Personen ging es los. Panketals Bürgermeister Max 
Wonke stellte ein Handy und einen Zugang zur Cloud der Ge-
meinde zur Verfügung und die Mitstreiter um den kommunal 
engagierten Kay Schröder organisierten sich rasch. Bereit-
schaftsdienst, Datenstrukturen, Aufrufe in der Öffentlichkeit, 
Vernetzung mit anderen Hilfsangeboten – all das wurde in den 
ersten Tagen rasch begonnen.

Problemlos schnell fanden sich Freiwillige, die Hilfe beim Ein-
kaufen oder beim Erledigen von Wegen anboten.

Circa 30 Helfer sind derzeit erfasst. Ob Einkauf, Weg zur Apo-
theke, Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen oder gar bei der 
Kinderbetreuung - vieles ist möglich. Die Nachfrage ist derzeit 
noch geringer als das Angebot. "Das ist grundsätzlich erstmal 
gut!", erläutert Schröder. "Denn das ist ein Beleg dafür, dass die 
Unterstützung in Familie und Nachbarschaft per se in Panketal 
gut funktioniert. Und die ältere Generation ist ja eine selbstbe-
wußte und selbständige, die auch mit schwierigen Situationen 
umzugehen weiß. Trotzdem ist gerade jetzt, wo die Lockerun-
gen der Beschränkungen auch eine höhere Ansteckungsgefahr 
mit sich bringen können, der tägliche Einkauf für viele Vorer-
krankte ein Risiko, dass man minimieren sollte!"

Deshalb wirbt die "Coronahilfe Panketal" weiter dafür,  die 
angebotenen Möglichkeiten der Unterstützung zu nutzen. Zum 
Eigenschutz und zum Schutz der Familienangehörigen!

Maskenpflicht und Maskenkür

Als im April die Maskenpflicht auch für Brandenburg verkündet 
wurde, kam das für die Freiwilligen der "Coronahilfe Panketal" 
keineswegs überraschend. "Ein solcher Schritt war abzusehen 
und logisch", erklärt Thorsten Wirth, der  wie Schröder zu den 
Gründungsmitgliedern der Gruppe zählt. "Bereits im Vorfeld 
hatten wir Kontakt zu Unterstützern und Helfern aufgenom-
men, die Stoffmasken nähen können. Inzwischen haben wir 
(Stand Mitte Mai) über 370 Stoffmasken für Erwachsene und 
Kinder zusammengetragen und stellen diese kostenlos zur Ver-
fügung. Die Näherinnen und Helfer freuen sich allerdings über 
eine kleine Spende zu Gunsten der Bürgerstiftung Panketal z.B."

Coronahilfe Panketal – eine Zwischenbilanz

Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit uns!
– mit Leistungsgarantie
– Marktpreisermittlung
– 360° Rundgang – passwortgeschützt
– zügige und sichere Kaufabwicklung
– Energieausweiserstellung
– Finanzierungsvermittlung

030/21 96 86 36
www.braun-immo.de | info@braun-immo.de

JANA BRAUN IMMOBILIEN
Schwester Agnes

HAUSKRANKENPFLEGE
Inh. Manuela Haß

Alt Zepernick 28
16341 Panketal OT Zepernick
Telefon: 030/53 14 49 75 · Fax: 030/53 14 49 73
E-Mail: info@schwester-agnes.eu · www.schwester-agnes.eu
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Grünflächen in Panketal

Natur

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Panketal, ich möchte Sie 
ermutigen, auch Ihre privaten Grünflächen insektenfreundlich 
zu gestalten. Gerne können Sie auf Nachfrage bei der Gemeinde 
Panketal auch die vor Ihrer Haustür gelegenen kommunalen Flä-
chen nutzen, jedoch unter Beachtung folgender Bedingungen:

Die Gemeinde duldet Bienenwiesen und Frühblüher im Bereich

-	 zwischen Gehweg und Grundstück bzw.

-	 in Straßen ohne Gehweg in einem Abstand 		
von 1,5 m zur Straße bis zum Grundstück

sofern

-	 sie nur kniehoch sind und

-	 die Sicht in Kreuzungsbereichen nicht behindern.

Nicht zulässig ist

-	 das Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern, Stauden, 	
Bodendecker und Gartenbeeten 

-	 das Anlegen von Bienenwiesen 

-		 im Bereich zwischen Gehweg und Straße,
-		 im Bereich von technischen Anlagen 			

(Mulden, Gräben o.ä.) und
-		 aus Gewährleistungsgründen in Straßen, 		

welche derzeit gebaut werden bzw. in den 		
beiden letzten Jahren fertig gestellt wurden. 

Sie können gern das Anlegen einer solchen Bienenwiese auf 
öffentlichen Straßenbegleitgrünflächen vor Ihrem Grundstück 
bei uns melden, falls Sie dies noch nicht getan haben. Wir 
stellen Ihnen das abgebildete Schild zur Verfügung und infor-
mieren den Betriebshof, dass in diesem Bereich zukünftig nicht 
mehr gemäht werden soll.

Bitte melden Sie sich 
dafür bei Frau Fotschki, 
Gemeinde Panketal, 
Schönower Straße 105, 
Tel.: 030/94511-223; 
l.fotschki@panketal.de

Verantwortlich für die Bie-
nenwiesen auf Straßenbe-
gleitgrünflächen – gießen, 
nachsäen etc. – ist der Anpflanzende. Es kann weiterhin auch 
vorkommen, dass diese Bienenwiesenbereiche durch Baumaß-
nahmen, wie z.B. Leitungsverlegungen oder Straßenbaumaß-
nahmen, beeinträchtigt werden.

Das Projekt der Nutzung von öffentlichen Flächen als Bienen-
weide ist nach schleppendem Beginn mittlerweile sehr stark 
nachgefragt und außerordentlich erfolgreich. Wir laden Sie ein, 
Teil dieses Projektes zu werden.

Gerne stehe ich Ihnen bei weiteren Fragen zu der artenschutz-
angepassten Grünflächenpflege zur Verfügung. Für grundle-
gende Fragen zur Reinigung des öffentlichen Straßenraums 
möchte ich Sie bitten, sich in unserer geltenden Straßenreini-
gungssatzung zu informieren. Wir wünschen Ihnen viel Freude 
bei der Gestaltung Ihres Beitrages zum Umwelt- und Arten-
schutz!

Fotschki
SB Bäume, Grünflächen, Parkanlagen und Spielplätze

Zuliebe der Insektenwelt werden Bienenwiesen angelegt und 
Grünflächen an Straßen nur noch ein- bis zweimal im Jahr 
gemäht.

Manch ein Bürger könnte meinen, Panketal kommt mit der 
Mahd seiner Grünflächen nicht hinterher. An vielen Straßen-
begleitgrünflächen wachsen und blühen ungehindert über 
längere Zeit verschiedenste Gräser, Löwenzahn, Klee und vieles 
mehr. Die Bodenvegetation wächst wild und auch weiter in die 
Höhe. Ist dies so gewollt? Die Antwort ist ganz klar: „Ja“.

Es liegt natürlich im Auge des Betrach-
ters, ob der regelmäßig gestutzte „engli-
sche Rasen“ ästhetischer ist als die hoch 
gewachsene Wildblumenwiese. Aber 
über Ästhetik lässt sich ja bekanntlich 
streiten. Unstrittig ist hingegen, dass 
der oft nur aus einer einzigen Grassorte 
bestehende „englische Rasen“ für die be-
stäubende Insektenwelt ein totes Gebiet 
ist. Zum einen ist dieser Rasen eine nicht 
nutzbare Monokultur – es gibt schlicht 
keine Nektarpflanzen und damit keine 
Nahrung. Zum anderen wird der Rasen 
so oft gemäht, dass jede potentielle Blü-
te schon im Stadium ihrer Entwicklung 
abgeschnitten wird. Damit gibt es für die 
auf Blüten und damit auf Ihr Lebenselixier angewiesenen Insek-
ten nichts zum (Über)Leben. Die auf Nahrungssuche über den 
Rasen fliegenden Schmetterlinge, Hummeln, Schwebfliegen, 
Bienen, Rosenkäfer und viele andere finden in diesem Rasen: 
NICHTS.

Unserer Natur, Artenvielfalt und Insekten zuliebe möchte die 
Gemeinde Panketal auf Ihren kommunalen Flächen deswegen 
die Vielfalt an Pflanzen erhöhen. Dazu wurden bereits 2019 
und weiterführend 2020 zum einen 10 Bienenwiesen auf größe-
ren kommunalen Grünflächen/Parks wie auch in Ungenutzten 
kommunalen Grundstücken angelegt. Zum anderen wurden die 
Mähintervalle im Hinblick auf den Artenschutz angepasst. Nur 
zweimal im Jahr werden die Grünflächen entlang der Straßen 
mit höherem Verkehrsaufkommen abgemäht, üblich jeweils 
einmal im Mai bis Juni und September bis Oktober. Entlang von 
Straßen mit wenig Verkehrsaufkommen wird sogar nur nach Ka-
pazität und nach Notwendigkeit, maximal aber einmal im Jahr 
gemäht. Durch die verringerte Anzahl an Mahden können neben 

Löwenzahn, Gänseblümchen 
und Klee auch Spitzwegerich, 
Ehrenpreis, Hahnenfuß und 
Gundelrebe Wurzeln fassen. 
All diese Wildpflanzen sind 
keine Unkräuter, sondern 
Pflanzen für eine wertvolle 
Insekten- und Bienenweide 
und tragen somit wesentlich 
zum Erhalt unserer Insekten-
vielfalt bei.

Aber natürlich müssen und werden wir auch bei der Liebe zum 
Artenschutz immer die Verkehrssicherheit im Straßenraum ge-
währleisten. So wird die Sicht entlang von Straßenzügen nicht 
eingeschränkt sein. Je nach Verkehrsaufkommen wird deshalb 
auch mehrmals im Jahr ein Streifen von bis zu einem Meter 
Breite ab Straßenkante gemäht werden müssen. 

Wildpflanzen entlang 
Birkholzer Straße

Bienenwiese 2020 
Ungenutztes kommunales 
Grundstück Möserstraße
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Bahnhofstraße 80 · 16341 Panketal · Tel.: (030) 944 19 575
www.mecoso.de

Elektrorollstühle • Scooter • Schiebehilfen
Rollstühle • Badhilfen • Pflegebetten • Kommunikationshilfen

Hilfen für den Alltag • Bandagen u.v.m.

- GmbH & Co. KG -
Medizin- und Rehatechnik

Sanitätshaus
zertifiziert nach ISO 13485

Öffnung: Donnerstag 08:00-17:00 Uhr
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Kultur
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STEFFEN THEIL
RECHTSANWALT
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

• Bußgeldsachen
• Erbrecht
• Grundstücksrecht
• Kündigungsschutz
• Verbraucherinsolvenz
• Verkehrsrecht

( 0 33 38 / 76 97 02

in Bürogemeinschaft

TIM SCHOTT
RECHTSANWALT

• Mietrecht
• Wohnungseigentumsrecht
• Baurecht
• Verbraucherschutzrecht
• Medizinrecht
• Verwaltungsrecht
 

( 0 33 38 / 7 53 07 58

Rechtsanwaltsbürogemeinschaft in der „Bahnhofs Passage“, 
Büroturm, Börnicker Chaussee 01, 16321 Bernau bei Berlin

			  ACHTUNG:
	 ÄNDERUNG DES TERMINS!!!  

Auf Grund der aktuellen Gefahrenlage haben wir beschlos-
sen, den Termin für die Schlendermeile vom 20.06. auf den 
12.09.2020 zu verschieben! Voraussetzung für das Stattfinden 
ist, dass bis dahin die Einschränkungen durch die Corona-Ein-
dämmungsverordnung teilweise oder ganz gelockert wurden. 

Für ortsansässige Firmen und Vereine ist das wieder eine gute 
Gelegenheit, sich zu präsentieren und mit den Panketalern ins 
Gespräch zu kommen. Die Schönower Straße im Zepernicker 
Ortszentrum wird zur Fußgängerzone und lädt ein zum Bum-
meln und Plaudern. An zahlreichen Ständen kann man sich zu 
den Angeboten von Panketaler Firmen, Vereinen und kommu-
nalen Einrichtungen informieren. Umrahmt wird die Veranstal-
tung durch ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm für die 
ganze Familie sowie gastronomische Angebote. 

Ortsansässige Firmen sowie Vereine können sich bereits jetzt 
für die Schlendermeile anmelden. 

Interessenten melden 
sich bitte bei 

Frau Christina Wilke, 
Tel.: 030 94511-182 
FAX: 030 94511-149  
Mail: c.wilke@panketal.de 

(bitte verwenden Sie das Anmel-
deformular auf der Seite 12) 

Der NEUE Anmeldeschluss für Aussteller ist der 08.08.2020.  

Technische Anlagen Schmidt
- Installation - Wartung - Instandhaltung -

- Satelliten - BK - Anlagen -
- Hotel - Pensionen - Privat -

- Elektrotechnik -

Karsten Schmidt	 Tel.:	 030 / 67 82 67 20
16341 Panketal	 Fax:	 030 / 67 82 56 36
Triftstraße 44	 Funk:	 0152 / 266 792 76

E-Mail: info@t-a-schmidt.de
Homepage: www.T-A-Schmidt.de zugelassen von der HWK

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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15. Baumfest Panketal

Samstag, 27. Juni 2020
im Robert-Koch-Park

Bebelstraße 62 a - c
16341 Panketal/Ot Zepernick

Jung und alt, leute von 0 bis 100, Familien mit kindern, 
Baumfans, Wissensdurstige, Parkfreunde, gartenbesitzer – 

alle sind herzlich eingeladen!

gemeinsam möchten wir ein entspanntes Fest feiern und dabei 
etwas „hochleben“ lassen, das es verdient, geehrt zu werden: 

den Baum – einen wichtigen teil unseres lebens!

Baum des Jahres 2020: robinie

Für das leibliche Wohl: 

es gibt selbstgebackenen kuchen, kaffee, gesunde 
Smoothies, getränke für groß und klein, vegetarische 

Burger, Bratwurst vom grill aus kontrollierter regionaler 
Produktion zu sehr moderaten Preisen.

der eintritt ist frei. um eine Spende wird gebeten. 

Veranstalter / Förderer:

initiative Baumfest Panketal - robert-koch-Park e.V. 
Bündnis 90/die grünen Barnim

kontakt: 

ines Pukall 
telefon: 0151 20312114 

e-Mail: vorstand@robert-koch-park.de
www.robert-koch-park.de

Das Programm:

Ab 13.00 Uhr Herzliches Willkommen
 am Parkeingang erwartet Sie ein  

Begrüßungstrank.

13.00 – 13.45 Uhr Parkführung
 Wir laden Sie zu einer Führung durch  

den schönen robert-koch-Park 
ein. 

Ab 14.00 Uhr Buntes Programm für Baum-  
freunde und Familien

 kindermalwettbewerb, geschicklich-
keitsspiele, kinderschminken, Filzen, 
Basteln, Origami, kunst im Park mit 
Bärbel Fischer, Sabina Sternberg und 
ernst Jager

 Beim Baumfest zu Gast: 
 Schildkrötenverein Schildipark Panke-

tal, tagesmütter für Barnim e.V. mit 
riesenseifenblasen, Freizeit-imkerei 
Jürgen drews für den imkerverein 
Bernau e.V. mit Schaubienenstock 
und Christina dyhr, reiki-Meisterin

14.00 – 15.00 Uhr Vortrag     
„Die Robinie – Baum des Jahres 
2020“

 außerdem Wissenswertes über die 
heilpflanzen der Saison mit astrid 
Sommerfeldt, heilpraktikerin 

15.15 – 16.00 Uhr Musik für Groß und Klein
 dörte Badock (gitarre und gesang)

16.00–17.00 Uhr „Moderne Methoden der Baumdia-
gnostik und was sie uns über den 
Gesundheitszustand unserer Bäume 
verraten“

 mit ralf kätzel, hochschule für nach-
haltige entwickung eberswalde 

17.00-17.15 Uhr  Auswertung des Kindermalwettbe-
werbs mit Preisverleihung 

17.30–17.45 Uhr Tanzvorführung „Wings of Maya“ 
 Jeanin Blankenburg und kerstin 

grubert mit ihrem farbenprächtigen 
tanz auf den Flügeln der göttin Maya 

18.00-18.30 Uhr  AeroBrass Band
 gypsy und klezmer – gespielt mit 

Blech, luft, liebe und viel rhythmus

Ab 18:45 Uhr Gemeinsames Singen zum Ausklang
 begleitet von Peggy Peter 

Vorbehaltlich einer Lockerung der behördlichen Corona-Bestimmungen
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Veranstaltungen in der Gemeinde Panketal 2020

Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 
Juni     

Donnerstag, 
04.06. 

14:30 Informationsnachmittag mit 
Sanitäshaus MECOSO 

Seniorenclub 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Mehrgenerationenhaus 
Panketal, Genfer Platz 2 
Saal unten 

Freitag, 
05.06.-07.06. 

 Bikertreffen Jumborun, 
Motorradtreffen für behinderte Kinder 
aus Berlin-Pankow und dem 
Landkreis Barnim 

SG Einheit Zepernick 
e. V. 

 

Samstag, 
06.06. 

09:00 20. DonGiovanniCup 2020 SG Schwanebeck 98 
e. V.  

Sportplatz Schwanebeck  

Donnerstag, 
11.06. 

19.30 Lesung mit Musik Kunstbrücke Genfer Platz 

Freitag, 
12.06. 

14.00 Cornwall und Südwales; Herr Dipl.-
Ing Alexander Günther   

AWO Zepernick e.V. AWO, Heinestr. 1 

Freitag, 
19.06. 

17.00 Grillnachmittag Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

Samstag, 
20.06. 

09:00-
19:00 

Großes Sommerturnier E Junioren, 
geplant mit 30 Mannschaften  

SG Einheit Zepernick 
e. V. 

Sportplatz, 
Str. der Jugend 35  

Samstag, 
20.06. 

14:00 Sommerfest des Siedlervereins 
Alpemberge e.V. (Spiel, Spaß für 
Jedermann) 

Siedlerverein 
Alpenberge e. V.  

Mehrgenerationenhaus 
Panketal, Genfer Platz 2 
Saal unten 

Dienstag, 
23.06. 

14:00-
16:00 

Bürgerberatung Arbeitslosenverband 
Deutschland  

ALV Deutschland, 
Landesverband 
Brandenburg e. V. 

Rathaus Panketal, 
Erdgeschoss 

Mittwoch, 
24.06. 

14:30 Seniorengruppe Birkenwäldchen  Seniorengruppe 
Birkenwäldchen  

Familientreff Kita 
Birkenwäldchen 
Wernigeroder Str. 24   

Samstag, 
27.06. bis 28.06. 

08:00-
16:00 

Kreismeisterschaft im 
Geländespringen, und 
Turnierausrichtung in den Disziplinen 
Springen und Dressur 
Eintritt frei 

Zepernicker 
Pferdesportzentrum 
e. V.  

Reitplatz Straße der Jugend in 
Zepernick und auf der 
Reitsportanlage Bernd 
Kreinbring, Schönerlinder Str. 
67 b 

Samstag, 
27.06. 

13:010
-19:00 

15. Baumfest Panketal Robert-Koch-Park e. 
V.  

Robert-Koch-Park 
Bebelstr. 62 a-c 

Juli     

Donnerstag, 
02.07. 

 Halbtagesfahrt mit der 
Schippelschute und Fa. Brust 

Seniorenclub 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

 

Freitag, 
10.07. 

14.00 Film - Burkhard Thomaschewski 
(Titel wird zeitnah bekannt gegeben )  

AWO Zepernick e.V. AWO, Heinestr. 1 

Dienstag, 
28.07. 

14:00-
16:00 

Bürgerberatung Arbeitslosenverband 
Deutschland  

ALV Deutschland, 
Landesverband 
Brandenburg e. V. 

Rathaus Panketal, 
Erdgeschoss 

ACHTUNG: Der Terminkalender ist OHNE GEWÄHR! Der Redaktionsschluss für diesen Kalender war am 11.05.2020. 
Bitte erkundigen Sie sich direkt beim angegebenen Veranstalter, ob die Veranstaltung auch wirklich stattfindet. 

Richard-Wagner-Str. 11a,  16341 Panketal Fax 030 - 945 177 56

Frank Herbst GERICHTLICH ZUGELASSENER RENTENBERATER
    Diplom - Verwaltungswirt für Sozialversicherungsrecht /

Prozessagent

Tel. 030 - 944 74 49
Rentenversicherung (AAÜG), Unfallversicherung, Schwerbehindertenrecht

Antrags-, Überprüfungs- und Klageverfahren (inkl. mündl. Vertretung) vor den Sozialgerichten
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 
August     

Donnerstag, 
06.08. 

14:30 Tanznachmittag mit Abendbrot Seniorenclub 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Mehrgenerationenhaus 
Panketal, Genfer Platz 2 
Saal unten 

Freitag, 
14.08. 

14.00 Wolgograd und seine Geschichte 
Frau Dr. Anne – Katrein Becker   

AWO Zepernick e.V. AWO, Heinestr. 1 

Freitag, 
21.08. 

19:30 Mitgliederversammlung des 
Siedlervereins Alpenberge e. V. mit 
anschließendem gemütlichen 
Beisammensein und 
Gedankenaustausch, Gäste sind 
willkommen!  

Siedlerverein 
Alpenberge e. V.  

Mehrgenerationenhaus 
Panketal, Genfer Platz 2 
Saal unten 

Dienstag, 
25.08. 

14:00-
16:00 

Bürgerberatung Arbeitslosenverband 
Deutschland  

ALV Deutschland, 
Landesverband 
Brandenburg e. V. 

Rathaus Panketal, 
Erdgeschoss 

Samstag, 
29.08. 

 Feuerwehrfest FFW-Schwanebeck FFW-Gelände Schwanebeck 
Dorfstraße 7a 

September     

Donnerstag, 
03.09. 

14:30 Sport mit Frau Pinschke Seniorenclub 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Mehrgenerationenhaus 
Panketal, Genfer Platz 2 
Saal unten 

Freitag, 
11.09. 

14.00 Herbstfest ( Kostenbeitrag 15 € ) AWO Zepernick e.V. AWO, Heinestr. 1 

Samstag, 
12.09. 

14:00-
20:00 

Schlendermeile Gemeinde Panketal Schönower Str. zw. Schönerl. 
Str. und Alt Zepernick  

Samstag, 
12.09. 

10:00 Spezial Rassehunde Ausstellung und 
erster Teil der Spaniel Sause 2020 

Jagdspaniel Klub 
e.V., Landesgruppe 
Berlin-Brandenburg 

LEO’s Restauration 

Sonntag,  
13.09. 

09:00 Dummy-Prüfung und zweiter Teil der 
Spaniel Sause 2020 

Jagdspaniel Klub 
e.V., Landesgruppe 
Berlin-Brandenburg 

LEO’s Restauration 

Sonntag, 
20.09. 

09:00 21. Tischtennismeisterschaft  SG Schwanebeck 98 
e. V.  

Schwanenhalle, 
Dorfstr. e 

Dienstag, 
22.09. 

14:00-
16:00 

Bürgerberatung Arbeitslosenverband 
Deutschland  

ALV Deutschland, 
Landesverband 
Brandenburg e. V. 

Rathaus Panketal, 
Erdgeschoss 

Freitag, 
25.09. 

19.00 Kräuterwissen 
Gästebeitrag: 2 € 

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

Samstag, 
26.09. 

10.00 Kuchenbasar beim Holländer 
„Obst- und Apfelwoche“ 

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V. 

Gartencenter aus Holland, 
Dorfstr. 30 

Oktober     

Donnerstag, 
01.10. 

14:30 Erntedankfest mit Tanz und 
Abendbrot 

Seniorenclub 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Mehrgenerationenhaus 
Panketal, Genfer Platz 2 
Saal unten 

Montag, 
05.10. 

18:30 Große Vorstandssitzung mit allen 
Abteilungen, öffentlich 

SG Schwanebeck 98 
e. V.  

Sportmensa,  
Dorfstr. 14 e 
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 
Freitag,  
09.10. 

14.00 Unser Bürgermeister stellt sich 
unseren Fragen 

AWO Zepernick e.V. AWO, Heinestr. 1 

Freitag, 
16.10. 

19:30 Mitgliederversammlung des 
Siedlervereins Alpenberge e. V.  
mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein und 
Gedankenaustausch, Gäste sind 
willkommen!  

Siedlerverein 
Alpenberge e. V.  

Mehrgenerationenhaus 
Panketal, Genfer Platz 2 
Saal unten 

Dienstag, 
27.10. 

14:00-
16:00 

Bürgerberatung Arbeitslosenverband 
Deutschland  

ALV Deutschland, 
Landesverband 
Brandenburg e. V. 

Rathaus Panketal, 
Erdgeschoss 

Freitag, 
30.10. 

19.00 Der Apotheker kommt zu uns 
Gästebeitrag: 2 € 

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

Samstag, 
31.10. 

17:00 Halloweenparty für Jung und Alt, 
jeder ist willkommen 

SG Einheit Zepernick 
e. V. 

Sportplatz, Str. der Jugend 

November     

Donnerstag, 
05.11. 

14:30 Wr spielen Bingo Seniorenclub 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Mehrgenerationenhaus 
Panketal, Genfer Platz 2 
Saal unten 

Samstag, 
07.11. 

18:30 Sportlerball SG Schwanebeck 98 
e. V.  

Sportmensa,  
Dorfstr. 14 e 

Freitag, 
13.11. 

14.00 Friedrich II von Preußen 
 

AWO Zepernick e.V. AWO, Heinestr. 1 

Samstag, 
14.11. 

15:00 12. SwansDay  SG Schwanebeck 98 
e. V.  

Schwanenhalle,  
Dorfstr. 14 e 

Dienstag, 
24.11. 

14:00-
16:00 

Bürgerberatung Arbeitslosenverband 
Deutschland  

ALV Deutschland, 
Landesverband 
Brandenburg e. V. 

Rathaus Panketal, 
Erdgeschoss 

Freitag, 
27.11. 

19.00 Verkehrsschule Schwanebeck 
Gästebeitrag: 2 € 

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

Samstag, 
28.11. 

 Weihnachtsmarkt FFW-Schwanebeck Dorfanger  Schwanebeck 
Dorfstraße 4 

Samstag, 
28.11. 

18:00 Weihnachtsfeier des Siedlervereins 
Alpenberge e. V.  

Siedlerverein 
Alpenberge e. V.  

Mehrgenerationenhaus 
Panketal, Genfer Platz 2 
Saal unten 

Samstag, 
28.11. 

14:00-
17:00  

Weihnachtsbasar Hort Zepernick Hort Zepernick 
Schönerlinder Str.  

Dezember 
 

    

Dienstag, 
01.12. u.  
Donnerstag, 
03.12. 

14.00 Weihnachtsfeier AWO Zepernick e.V. AWO, Heinestr. 1 

Donnerstag, 
03.12. 

14:30 Es ist Weihnachten und andere 
Überraschungen, inkl. Abendbrot 

Seniorenclub 
Alpenberge/ 
Gehrenberge 

Mehrgenerationenhaus 
Panketal, Genfer Platz 2 
Saal unten 

Freitag, 
11.12. 

18.00 Jahresabschluss- und 
Weihnachtsfeier 

Siedlerverein 
Gehrenberge 1929 
e.V. 

Begegnungsstätte 
Kolpingstr. 16 

Sonntag, 
13.12. 

14:30 Advents- und Weihnachtsmusik Posaunenchor 
Schwanebeck 

Dorfkirche Schwanebeck  

Dienstag, 
22.12. 

14:00-
16:00 

Bürgerberatung Arbeitslosenverband 
Deutschland  

ALV Deutschland, 
Landesverband 
Brandenburg e. V. 

Rathaus Panketal, 
Erdgeschoss 

  * Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter 
panketal.de/freizeit/veranstaltungen informieren.
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kinder + Jugend

Hurra, wir sind da

die geburt eines Babys ist die schönste nachricht 
für die ganze Familie und alle Freunde. 

endlich ist das Baby da und nun soll es auch jeder wissen! 

Falls Sie vor kurzem auch nachwuchs bekommen haben 
und das gerne mitteilen möchten, schicken Sie uns ein 

Foto mit ein paar Zeilen an c.wilke@panketal.de

Christina Wilke
SB Panketal Bote/amtsblatt

aufruf zum Malwettbewerb anlässlich des 
15. Panketaler Baumfestes

Liebe Kinder,

am Samstag, dem 27. Juni 2020, findet ab ca. 14 uhr das 15. 
Panketaler Baumfest im robert-koch-Park in der Bebelstr. 62 
a-c in Zepernick statt. 

Viele von euch kennen das 
Baumfest. Jedes Jahr gibt 
es kinderschminken, Fil-
zen, geschicklichkeitsspie-
le, Origami, riesenseifen-
blasen, livemusik und an-
dere tolle aktivitäten für 
kinder. es gibt aber auch 
viel Wissenswertes über 
den Baum des Jahres. in 

diesem Jahr ist es die robinie. außerdem erfahrt ihr etwas über 
Schildkröten und Baumgesundheit und könnt in einen Bienen-
stock hineinschauen. 

in diesem Jahr werden wir das fünfte Mal einen Malwettbe-
werb anlässlich des Baumfestes durchführen. alle kinder sind 
herzlich eingeladen, daran teilzunehmen.

Das Thema des Malwettbewerbs ist „DIE NATUR“. 

Jeder von euch kann malen, was ihm zu diesem thema einfällt. 
lasst eurer Fantasie dabei einfach freien lauf.

Wir freuen uns auf eure Bilder:

•	 im	Format	A4
•	 mit	Name,	Vorname,	Alter

ihr könnt eure Bilder zum Baumfest mitbringen oder auch noch 
direkt auf dem Baumfest ein Bild malen.

Beim 15. Panketaler Baum-
fest, am Samstag, dem 27. 
Juni 2020, werden wir eure 
Bilder ab ca. 14:00 uhr aus-
stellen und alle gäste des 
Festes können abstimmen, 
welches Bild ihnen am be-
sten gefällt. Jeder gast 
hat eine Stimme. das Bild 
mit den meisten Stimmen 
gewinnt. gegen 17:00 uhr 
werden die gewinner gekürt. es gibt zum Beispiel einen Gut-
schein im Wert von 10 Euro für das Café Madlen am Bahnhof 
Zepernick zu gewinnen. 

Veranstalter/Förderer des Baumfestes:

Robert-Koch-Park	e.V.	•	Bündnis	90/Die	Grünen	Barnim	

Kontakt: 

ines Pukall 
telefon: 0151 20312114 
e-Mail: vorstand@robert-koch-park.de
www.robert-koch-park.de

Zeit, so viel Zeit zum Denken … 

Zeit zum Überlegen, neue Wege einzulenken.
immer wieder die gleichen gespräche, um abzulenken

oder sollte ich doch meinen kopf senken.

erinnerungen, die werden bleiben.
Zeit, um hin und her zu treiben.

Überleg, mir neue Fähigkeiten anzueignen
oder doch weiterhin zu schweigen,
denn meine gedanken übertreiben.

die Zeiger drehen sich im kreis.
Man bezahlt für Zeit keinen Preis.
lebe bunt oder schwarz und weiß!

durch hoffnung fließt der Schweiß,
ich suche einen hinweis!

das leben ist trotzdem schön!
Man geht durch tiefen und höh’n.

genieße ohne zu stöhn!
es ist Zeit zum Versöhn.

Michelle Erbe, Klasse 12
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Mein name ist Smilla, ich bin 17 Jahre alt und mittlerweile 
abiturientin in der 12. klasse der Wilhelm-Conrad-röntgen-
gesamtschule in Zepernick. 

eine aufgabe im deutschunterricht war es, einen artikel zum 
thema “homeschooling” aus Sicht einer abiturientin zu schrei-
ben. 

Meine Mutter und ich sind einer Meinung. Wir können diese 
Zeit in fünf Phasen einteilen.    

Freude, Erkenntnis, Trauer, Wut 
und zum Schluss, die der Akzeptanz. 

Die 1. Phase, Freude: 

die Meldung der Schulschließungen kam ungefähr zur Mitte 
des Semesters. in dieser Zeit sind die meisten Schüler schon 
ausgelaugt, quälen sich zum unterricht und haben ein großes 
defizit in Sachen Motivation. da klang das “homeschooling” 
noch nach einer willkommenen abwechslung. Schlafen bis zum 
Mittag, gemütliches Frühstück vor dem Fernseher und arbeits-
einteilung nach der eigenen Vorstellung (stellte sich allerdings 
als schwierig heraus). in einem strukturierten und eigentlich 
geplanten tagesablauf sowie mit einem jungen hund der viel 
liebe und aufmerksamkeit fordert, war dies nur bedingt mög-
lich. Wenn meine eltern in meiner hauptarbeitszeit (18 – 21 uhr) 
müde auf der Couch lagen und bereits entspannen wollten, 
dann ging ihnen mein aggressives tippen auf dem laptop doch 
ein wenig auf den geist. 

Sicher werden jetzt einige von ihnen fragen, "Warum geht sie 
denn nicht in ihr Zimmer zum arbeiten?" – tja, das würde auch 
gehen, wenn meine moderne Schreibmaschine in diesem raum 
ein vernünftiges Wlan-netz finden könnte. kurzweilig kam in 
mir die Überlegung hoch, meinen nachbarn nach seinem Wifi-
Schlüssel zu fragen... musste ich dann leider verwerfen, der 
hätte dafür kein Verständnis. 

Die 2. Phase, erkenntnis:  

So konnte es nicht weitergehen. nach zwei Wochen Flower-
Power-tagen und nachtaktivem arbeiten kam der entschluss in 
mir hoch, ich brauche einen Plan. ich schwöre, ich habe es drei 
ganze tage lang versucht. Frühes aufstehen, danach begrüßte 
ich den tag mit einer runde Yoga, gefolgt von einem langen 
Spaziergang mit dem hund und konsequentem arbeiten nach 
dem Mittagsschlaf, bis meine eltern gegen 18 uhr ihr territori-
um zurück eroberten.

die empfehlung meiner Yoga-app habe ich natürlich nicht 
befolgt, passte nicht in den tagesplan. diese ignoranz mei-
nerseits, zwei tage zu üben und einen tag zu pausieren, hatte 
schlimme Folgen in Form eines Muskelkaters, der zwei Wochen 
währte. habe meinen Plan wie folgt abgeändert: Schlafen bis 
um elf, entspanntes Frühstück (kaffee oder red Bull) vor dem 
Fernseher, ausgedehnter Spaziergang mit dem hund und nach 
dem Mittagsschlaf "konsequentes" arbeiten bis 18 uhr, wobei 
sich meine interpretation des Wortes "konsequent" zu der de-
finition im duden doch erheblich unterschied. 

Die 3. Phase, trauer: 

diese Phase dauerte jedoch nicht so lange wie die vorherigen. 
aus gründen der besseren Wahrnehmung schreibe ich diesen 
teil aus der Sicht meiner Mutter. 

es gibt nichts Schlimmeres auf der ganzen weiten Welt, als sei-
ne jüngste tochter weinend am esstisch zu sehen. erst kam mir 
in den Sinn, ihr größtes Problem sei die riesige Menge der Onli-
ne gestellten aufgaben. Weit gefehlt. die anfängliche euphorie 
eines "Sonderurlaubs" war verflogen. Obwohl alle modernen 
Medien zur Verfügung standen (Whatsapp, Skype, e-Mails etc.) 

fehlten ihr tatsächlich die Schule und die damit verbundenen 
kontakte. die Möglichkeit, aufgaben im klassenverband zu 
lösen, war ja nicht gegeben. ganz zu schweigen von ihrem 
Volleyball-Verein, in dem sie zwei Mal in der Woche trainiert 
sowie die liga-Spiele am Wochenende. 

Meine lösung: drei Wochen und drei tage sind vergangen. ihre 
Schwestern waren selbst in Quarantäne nebst kind und kegel. 
Somit waren alle c lean und wir beschlossen uns wieder zu se-
hen. das half. 

Die 4. Phase, Wut: 

eine kurzgeschichte – wie die Metzgersfrau meine Wut auf sich 
zog.

Was hält leib und Seele zusammen? richtig, essen. 

alle waren im abstandswahn, darum der Beschluß, den örtli-
chen Supermarkt alleine zu betreten. ein Pfund frisch gehack-
tes vom Fleischstand sollte es sein. rein, bezahlen und wieder 
raus (ein diebstahl wäre aufgefallen). Stehe brav an der Sicher-
heitsabstandsbodenmarkierung des Fleischstandes und träu-
me schon von hackes und knieste. Mit der aufforderung der 
Metzgersfrau, meine Bestellung abzugeben, beging ich einen 
fatalen Fehltritt: ich trat über die Sicherheitsabstandsboden-
markierung. eine nicht größer als der tresen gewachsene Frau, 
älteren Semesters, blökte mir mit voller inbrunst die Worte 
“Bleibste mal hinter der Markierung!” entgegen. 

daraufhin stellte ich ihr umgehend die Frage, ob sie mir mein 
Fleischpaket, wenn es denn verpackt ist, zuwerfen will. der 
abstand von 1,5 Metern machte es nämlich zu einer Sache der 
unmöglichkeit, die Sicherheitsabstandsbodenmarkierung nicht 
zu überschreiten. 

alleine diese Begegnung spricht für all die unfreundlichen er-
fahrungen, die ich während dieser Zeit machen musste. 

Somit lag meine Wut letzten endes auf fast allem, was Stoff-
wechsel betrieb. 

Die 5. Phase, akzeptanz: 

ich wünsche mir die kraft, die dinge zu ändern, die ich ändern 
könnte. gelassenheit, dinge anzunehmen, die ich nicht ändern 
kann, aber mein größter Wunsch ist die Weisheit, das eine von 
dem anderen unterscheiden zu können. 

ich würde die 5. Phase teilen, in akzeptanz und einsicht. 

akzeptanz: ich nehme die Situation an und zwar genau so, wie 
sie ist. 

einsicht: ich sehe ein, dass meine Wut, die ich auf alles und 
jeden hegte, unnötig war. ich vergeudete meine energie. der 
Versuch des auffüllens dieser mit Süßwaren aller art brachte 
mir die dreieinigkeit des unheils: Pickel, schlaflose nächte und 
durchfall. 

Mein Fazit: 

Mein tägliches Beschweren über den Schulalltag, lehrer, klas-
senkameraden, klausuren oder dem regen, dem ich ausgesetzt 
bin (da ich nicht ganz so überzeugter radfahrer bin), das alles 
ist Jammern auf hohem niveau. 

Mir ist klargeworden, dass meine lehrer vielleicht nicht meine 
besten Freunde werden, aber ohne sie wäre ich absolut gelie-
fert. 

danke, dass sie bereit sind, mich durch das abitur zu begleiten. 

Zepernick, 06.05.2020                                                                                       
Smilla röthling                                    

Der abiturient und die fünf Phasen der “Corontäne”
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Stück für Stück zum bisherigen 
Alltag im Hort zurück!? 

Seit mehreren Wochen betreuen wir im Hort Zepernick nun 
schon die Kinder, deren Eltern in systemrelevanten Berufen ar-
beiten. Durch die gelockerten Vorgaben steigt die Kinderanzahl 
täglich wieder an. Trotz strenger Vorgaben, was beispielsweise 
die Abstandregel betrifft, schafft unser Team mit vielen krea-
tiven Ideen eine angenehme, fördernde Atmosphäre für die 
Kinder. Der Handschlag fällt zwar weg, aber warum sich nicht 
einfach mal mit dem Fuß begrüßen… Des Weiteren wird auch 
darauf geachtet, welche Angebote für die Kinder den nötigen 
Abstand gewährleisten. Neue Regelungen und Vorgaben durch 
den Landkreis werden umgehend umgesetzt. Mittlerweile sind 
wir alle ein eingespieltes Team. Vielen Dank an dieser Stelle für 
die sehr gut funktionierende Kooperation mit der Grundschule 
Zepernick bei der Erledigung der Hausaufgaben. Die Wochen-
pläne der Kinder können so strukturiert abgearbeitet werden. 

Viel Zeit verbringen wir bei dem sonnigen Frühlingswetter mit 
den Kindern auf unserem Hofgelände. Da werden alte Spiele 
wieder neu entdeckt oder die Kinder können beispielsweise bei 
einem Parcours ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Mit 
Feuereifer bei der Sache sind auch unsere kleinen Rennfahrer. 
Denn momentan ist es noch sehr leicht ein begehrtes Fahrzeug 
zum Fahren auf dem Hof zu ergattern. Also ran an die Reifen! 
Was allerdings weniger schön ist, ist die Tatsache, dass für 
dieses Hortjahr alle Feste und Veranstaltungen wie z. B. Ab-
schlussfeste- und fahrten, auf Grund der Bestimmungen, leider 
abgesagt worden sind. 

Wir wünschen euch und euren Familien aber weiterhin das Alle 
gesund bleiben und unser Alltag in den nächsten Wochen noch 
mehr an Normalität zurückgewinnt.  

Antje Horn, Hort Zepernick

Auf die Plätze, fertig, los!

Deine Gedanken, deine Geschichte, 
deine Gedichte – Euer Buch!!!

Es sind merkwürdige Zeiten, alles ist anders als sonst! 
Keine Freunde treffen, nicht zur Schule gehen, keinen 
Vereinssport oder Musikunterricht. Alles was sonst 
eine Selbstverständlichkeit war, ist jetzt gerade nicht 
möglich.

Also lasst uns zusammen etwas Altes neu machen –  wie 
ein Buch – ein Buch von jungen Panketalern für Panke-
taler!

Dafür suche ich Eure Texte! 

Schreibt zum Beispiel auf, was Euch aktuell durch den 
Kopf geht, was Ihr im Moment erlebt, wie es Euch geht. 
Vielleicht habt Ihr aber auch eine ganz andere Idee mit 
ganz anderen Themen und erdachten Figuren. Dann 
legt los! 

Egal ob eine kurze Geschichte, ein Gedicht oder ein 
Comic, schickt Eure Texte bitte bis zum 30.06.2020, per 
Mail an jana.kohlhaw@ib.de oder per Post an Internatio-
naler Bund gGmbH, J. Kohlhaw, Heinestr. 1, 16341 Pan-
ketal. Teilt mir dabei bitte mit, wie ich Euch erreichen 
kann, damit Ihr eine Rückmeldung erhalten könnt, wie 
es mit Euren Texten weitergeht!

Jugendkoordinatorin Jana Kohlhaw
Internationaler Bund gGmbH
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ich bin seit 20 Jahren lehrerin an der Wilhelm Conrad röntgen 
gesamtschule in Zepernick und dies mit leib und Seele. im 
rahmen des deutschunterrichts stellte ich einigen Schülern die 
aufgabe, einen kleinen artikel zu ihrer erlebten Coronazeit zu 
schreiben. Ich dachte mir, warum nicht aus Sicht eines Lehrers 
ebenso. 

als es hieß, alle müssen zuhause bleiben, überkam mich bereits 
ein ungutes gefühl. homeoffice, das Wort kannte ich bisher 
nur von meinem Mann und von Freunden. unterrichten von 
zu hause aus. aufgaben für die einzelnen kurse zu erstellen, 
erschien mir vorerst nicht das Problem. andere kollegen, mit 
einwochenstundenfächern, sahen das sicher etwas anders. es 
war sowohl für die Schüler als auch für die lehrer neuland, 
über das Portal entsprechende aufgaben weiter zu leiten. Man 
musste plötzlich alles Mediale können. Man musste ständig On 
sein, sprich „immer bereit“. 

Jeder kollege durchlebte ebenso eine lernphase nach dem 
Prinzip „learning by doing“. nach zwei Wochen sah die neugier 
bereits anders aus. nun hieß es, den Überblick zu behalten. 
Manche hatten bis zu 200 Schüler zu betreuen, aufgaben wur-
den gegeben, man erwartete fortlaufend ein Feedback.  ebenso 
wichtig waren eltern, die natürlich die arbeit, neben ihrem 
eigentlichen Job, unterstützend steuern mussten. gefallen hat 
es vielen nicht, mussten wir erfahren. das lernen zu hause zu 
begleiten, war für viele eltern eine große herausforderung, 
zumal ihre Schützlinge meist gar keine lust darauf hatten. Frust 
baute sich auf und neben den zu erstellenden aufgaben erhielt 
man nun auch Mails, die für manche kollegen nicht so schön wa-
ren. auch die gerüchteküche brodelte. die lehrer machen doch 
nichts zu hause, sie seien bereits im urlaub, alles müssten die el-
tern abfangen. das zu hören, machte mich und andere natürlich 
traurig. Wir fragten uns natürlich, ob man denn einschätzen kön-
ne, was für ein aufwand das ebenso für die lehrer sei. neben all 
dem Frust, der zu spüren war, wussten wir aber im inneren, dass 
es für alle gerade nicht leicht ist. Jeder hat sein Päckchen zu 
tragen, ob zu hause oder beruflich. Jede unterstützung zählt 
und „danke“ an alle eltern in diesem Zusammenhang. 

trotz der Befindlichkeiten, die sich aufbauten, gab es für einige 
kollegen auch viele positive erlebnisse. es war unglaublich, 
zu erfahren, wie selbstständig viele Schüler arbeiten können. 

Für jeden nicht einfach…

nach einigen anfangsproblemen haben sie gelernt, ihren tag 
zu organisieren. der kontakt über das Portal wurde immer 
besser, man half sich gegenseitig. eine konferenzschaltung war 
eine neue erfahrung und man lachte kurzzeitig gemeinsam. 
unglaublich schön ist es auch, zu hören, dass viele die Schule 
und die lehrer vermissen. in den ganzen zwanzig Jahren habe 
ich das von niemandem während der Schulzeit gehört, eher 
von ehemaligen Schülern. Viele kreative Sachen entstehen zu 
hause, so werden in einem deutschkurs, klasse 7, geschichten, 
gedichte für das altersheim geschrieben, die dort vorgelesen 
werden sollen, um die Zeit für die Älteren etwas schöner zu 
gestalten. Viele Schüler erklären sich per telefon Mathema-
tikaufgaben oder tauschen ihr Wissen aus. Sie finden Wege 
zueinander, weil sie merken, gemeinsam lernt es sich doch 
besser. Sicher rückt man dadurch als lerngruppe noch mehr 
zusammen. alle sind wieder froh, so von vielen Schülern das 
Feedback, wenn der lehrer vor uns steht und uns viele dinge 
anschaulich erklärt oder auch mal nervt. 

Medienarbeit alleine macht eben nicht glücklich und ganz 
ehrlich, nur vor dem Computer zu sitzen, macht echt müde, 
das geht mir als lehrerin, gerade als Sportlehrerin, ebenso. 
ich denke, dass das lernen nach dieser Zeit wieder anders be-
wertet wird. Man nimmt doch sehr viel aus der Schule mit, um 
dieses Wissen dann zu hause anzuwenden oder zu vertiefen. 
derzeit ist das individuelle lernen zu hause auf dauer echt 
anstrengend, dass kann auch jeder lehrer verstehen. aber der 
Weg muss weiter beschritten werden, auch wenn es erstmal ei-
gene Schritte sind, langsame oder auch schnellere. klar ist, wir 
dürfen nicht stehen bleiben. es kommt die Zeit, da laufen wir 
alle wieder gemeinsam und dann heißt es sicher wieder:„ nicht 
so schnell lieber lehrer, wir kommen nicht mit!“ keine angst, 
ich denke, Schüler und lehrer starten gemeinsam und gehen 
langsam, hoffentlich, zur normalität über. Jeder lehrer freut 
sich ebenso darauf, denn lernen geht einfach nur face to face – 
Medien ersetzen eben keinen lehrer, ebenso keine Mitschüler 
oder Freundschaften oder gemeinsame erlebnisse … und ganz 
ehrlich, wir lehrer brauchen euch auch!

Silke renner
gesamtschule Zepernick

Wensickendorfer Ch. 2
16348 Wandlitz
Web:  www.polyline.de

Verstopfte, defekte Rohrleitung?
Doch Stemm- und Abbrucharbeiten
kommen nicht in Frage?

Wir bieten die perfekte Lösung!
Rohrreinigung • TV-Inspektion • Rohrsanierung
Frei von Lärm, Staub und hohen Kosten!

Tel.:
Fax:
E-Mail:

033397 81340
033397 81334
info@polyline.de
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Senioren

Heute am 07. Mai hätten wir fröhlich bei Musik und Tanz zusam-
mengesessen und uns viel unterhalten.

Wann das wieder möglich ist, kann ich jetzt noch nicht voraus-
sehen. Denn eins lässt sich jetzt schon sagen, der Raum in dem 
wir uns am Genfer Platz immer treffen, ist nicht dazu geeignet  
die Sicherheitsvorkehrungen, die zur Zeit vorgeschrieben sind, 
einzuhalten. Selbst wenn langsam wieder Veranstaltungen mit 
50 Personen erlaubt werden, so sind doch noch immer 1,50 m 
Abstand zu halten. Das würde bedeuten, dass jeder Tisch noch 
70 cm vom jeweils anderen Tisch Abstand haben und das ein 
Stuhl jeweils zumindest vom Tisch 70 cm abgerückt werden 
muss. Ist da noch eine gemütliche Unterhaltung  möglich?

So gerne, wie ich alle wiedersehen möchte, ist mir die Verant-
wortung zu groß. Also habt  alle noch Geduld.

Für die nächsten beiden Termine (Juni und Juli) habe ich die 
Themenverantwortlichen informiert, dass die Veranstaltungen 
nicht stattfinden. 

Im Juli für die Busfahrt spielt der Raum keine Rolle, aber die 
Abstimmung wer nimmt teil/nicht teil, Beitrag für die Fahrt, 
kann ich nicht organisieren. Aber auch hier gilt aufgeschoben 
ist nicht aufgehoben.

Nun bleibt mir nur noch Euch 
und Euren Familien ein fro-
hes und gesundes Pfingstfest 
zu wünschen. Mögt ihr Euch 
auch an den schönen Tulpen 
erfreuen. Die Pfingstrosen 
blühen leider noch nicht.

Passt alle auf Euch auf, bleibt 
alle gesund und munter und 
verliert die Zuversicht nicht, 
dass wir uns alle wiedersehen.

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge
Renate Friede

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge
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Kirche

Neuapostolische Kirche
Berlin-Brandenburg

Corona: Gottesdienste per
Video-Übertragung (05/2020)

Jeden Sonntag, 10 Uhr
Himmelfahrt, 10 Uhr

https://www.youtube.com/c/
neuapostolischekircheberlinbrandenburg

Aufgrund der Corona-Pandemie ist das Kirchengebäude geschlossen. Gottesdienste finden per 
Internet-Übertragung statt.

Aktuelle Informationen finden Sie  unter:
www.nak-bbrb.de

Kurzlink zum Youtube-Kanal
https://bit.ly/nac_bbrb

Die Evangelische Kirchengemeinde Zepernick 
heißt Sie willkommen!

Welcher Termin ist schon sicher in diesen Tagen? Dennoch hof-
fen wir, dass wir unsere Gottesdienste regelmäßig – unter allen 
notwendigen Auflagen – im Juni feiern können. 

Folgende Gottesdienste sind im Juni 
in der St. Annenkirche geplant.

01.06.2020	 10:30 Uhr 	 Pfingstmontagsgottesdienst
07.06.2020 	 10:30 Uhr 	G ottesdienst 
14.06.2020	 10:30 Uhr 	G ottesdienst
21.06.2020	 10:30 Uhr 	G ottesdienst 
28.06.2020	 10:30 Uhr 	G ottesdienst

Unser Gemeindehaus bleibt voraussichtlich bis zum Ende der 
Sommerferien aufgrund der COVID-19 Infektionsgefahr lei-
der geschlossen. 

Sie erreichen uns weiterhin in unserem Büro in der Schönower 
Strasse 76, unter der Telefonnummer 030 344 14246 oder unse-
rer Webseite www.zepsch.de, unter der sie jederzeit Änderun-
gen in der Planung zeitnah erfahren.

Bei Gesprächsbedarf in seelsorgerischen Belangen ist Pfarrer 
Fröhling unter 0177 6115014 gerne für Sie da.

Ihre
Evangelische Kirchengemeinde Zepernick

Gottesdienste Jehovas Zeugen 

Jehovas Zeugen haben pro Woche zwei reguläre Gottesdienste 
(Hebräer 10:24, 25). Im Mittelpunkt dieser öffentlichen Zusam-
menkünfte steht die Bibel und wie man sie im Alltag lebendig 
werden lässt.

In unseren Zusammenkünften steht das gemeinsame Lernen im 
Vordergrund. Bei den meisten Programmpunkten können alle 
aktiv mitmachen. Das Programm beginnt und endet mit Lied 
und Gebet.

Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdienste 
zu besuchen. Jeder ist herzlich eingeladen, einmal hereinzu-
schauen. Der Eintritt ist frei und es gibt keine Kollekte.

Wo? 		  zurzeit als Videokonferenz
Wann? 		  Freitag 19 Uhr und Sonntag 10 Uhr

Unsere Themen am Freitag vom 01.06. bis 30.06.2020

05.06.2020	 1. Mose 44-45 Joseph vergibt seinen Brüdern

12.06.2020	 1. Mose 46-47 Der Hunger wird gestillt

19.06.2020 	 1. Mose 48-50 Von Älteren können wir 			
		  viel erfahren

26.06.2020	 2. Mose 1-3 „Ich werde, was ich werden möchte“

Unsere Themen am Sonntag vom 01.06. bis 30.06.2020

07.06.2020	 Wahre Freundschaft mit Gott und dem Nächsten

14.06.2020	I n all unserem Handeln ehrlich sein

21.06.2020	E ine gute Botschaft in einer gewalttätigen Welt

28.06.2020	 Wie gut kennst du Gott?

Steffi Gutcke
Medienbeauftragte Jehovas Zeugen Bernau
Leinweg 3, 16321 Bernau bei Berlin
Mail: 	 gutcke@mail.de
Tel.:	 01522 6717577

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511212   I   Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de



Gemeinde Panketal - Nummer 05	 	 30. Mai 2020 |� 23

16341 Panketal	 Geschäftszeiten:
Schönower Str. 78	 Mo - Do	 07.00 - 16.30 Uhr
Tel.:  (030) 9 44 43 00	 Di	 07.00 - 18.00 Uhr
Fax: (030) 9 44 61 58	 Fr	 07.00 - 13.30 Uhr

Haus & Immobilienservice Panketal GmbH

T 030 944 170 29 · Fax 030 130 07 654
Haydnstraße 31 · 16341 Panketal

Objektbetreuung · Hausmeisterdienst
Gartenpflege · Winterdienst

Hauskrankenpflege 
Sandra 

Duckstein

Alt Zepernick 23 • 16341 Panketal • Tel. (0 30) 944 190 59

www.hauskrankenpflege-duckstein.de

♥ Medizinische u. pflegerische Betreuung

♥ Beratung u. Antragstellung für einen Pflegegrad

♥ Beratungseinsätze für Pflegegeldempfänger

♥ Betreuungs- und Entlastungsleistungen

♥ Essen auf Rädern
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Panketal

Liebe Panketaler*innen, 

wir hoffen, dass trotz der Corona-Pandemie eine weitere 
normalisierung des öffentlichen lebens möglich ist. Ob und 
in welcher Weise die von uns geplanten aktivitäten stattfin-
den können, ist davon abhängig, welche Maßnahmen von den 
Behörden zum Schutz der Bevölkerung getroffen werden. 
gegebenenfalls müssen kurzfristig Änderungen vorgenommen 
werden.

>> Bitte entnehmen Sie die aktuellen 
Informationen unserer Homepage. <<

die Mitgliederversammlung zur Verständigung über die aktu-
elle politische Situation ist 
für Montag, den 8. Juni geplant.

Ort:  Rathaus Panketal im Rathaussaal

Beginn:  19:00 Uhr

unsere Fraktionssitzung ist 
für  Dienstag, den 9. Juni geplant.

Ort:  Rathaus Panketal im Rathaussaal

Beginn: 19:00 Uhr

im Juni nehmen wir unseren gedankenaus-
tausch am linken Stammtisch wieder auf. 

termin: Mittwoch, den 24. Juni, 19:00 Uhr 

Ort:  “leo‘s Restauration“

Sollten Sie Anregungen oder Wünsche haben, melden Sie sich 
gern: panketal@dielinke-barnim.de

termine und weitere infos finden Sie auch

... auf unserer Website: www.dielinke-panketal.de 

... und auf Facebook:  linkepanketal

…und auf instagram:  linkepanketal 

ihre Judith Schwarz 
Presseverantwortliche von 
die linke. Panketal

...

POlitik
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die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

Mitteilung der Fraktion GiP + FDP

am Mittwoch, den 03. Juni 2020 findet ab 18:30 Uhr 
die nächste öffentliche Fraktionssitzung 
in der heinestraße 1, 16341 Panketal statt. 

u.a. beraten wir über die unterstützung der gründung einer 
Interessengemeinschaft Pro BürgerCampus Heidehaus. 

am 03. Juni haben Sie keine Zeit, Sie haben aber ein thema für 
uns? Schreiben Sie uns gerne eine eMail an 

fraktion-gip-fdp@web.de. 

Wir freuen uns auf ihre anregung und kritik

ein großes dankeschön möchten wir an dieser Stelle den zahl-
reichen ehremanamtlichen helfern aussprechen, die in den 
letzten Wochen und Monaten u.a. im rahmen der "Coronahilfe 
Panketal" nachbarn unterstützt und das leben in Corona-Zeiten 
etwas erträglicher gemacht haben. nun wird es darauf ankom-
men, dieses engagement  weiter zu tragen und zu verstetigen, 
um auch längerfristig solidarisch einander beizustehen - getreu 
unserem Motto: geMeinSaM in Panketal!

abschließend wünschen wir allen Schülerinnen und Schülern 
nebst Familie einen guten Start in die Schulferien. und bitte 
passen Sie weiterhin auf sich auf! 

ihre Fraktion giP + FdP
Sigrun Pilz, Fraktionsvorsitzende

Alt Zepernick 14 A · 16341 Panketal
Tel.: 030/447 330 86 · www.fliesenprofi-panketal.de

Ihre Fliesen- -Handels GmbHrofi
..alles was der Fliesenleger braucht!

Wir freuen
uns auf 
Ihren Besuch!

Riesen AuswAhl in unserem

Fliesen-Fach-Handel
auf 2 Etagen

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182

Fax: 030 94511149

E-Mail: c.wilke@panketal.de
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Rentenberatung

Dietrich Schneider – 
Versichertenberater der 

Deutschen Rentenversicherung Bund 
Dietrich.Schneider@t-online.de

Vom Juni bis Juli 2020 
finden die Sprechstunden

am Mittwoch, den 03.06. und 17.06.2020 
(jeweils 13.00-17.00 Uhr)

am Mittwoch, den 01.07. und 15.07.2020 
(jeweils 13.00-17.00 Uhr)

im Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum
im Bucher Bürgerhaus, 

Franz-Schmidt-Straße 8-10
13125 Berlin-Buch statt.

Termine bitte unter
0170 8119355 oder 030 96207341

Hinweis:
Die Termine stehen unter dem Vorbehalt von 
ggf. Auswirkungen der der Corona- Krise  !!!

Service

ANE-Elternbrief 32: 
5 Jahre – Wie Fünfjährige lernen

Fiona kann schon bis 10 zählen – das hat ihr ihre ältere Schwester 
beigebracht. Hingebungsvoll trägt sie vor: „Eins, zwei, drei, vier, 
fünf, sechs, sieben, meine Mutter schneidet Rüben ...“ Aber dass 
vor ihr auf dem Tisch „sieben“ Mohrrüben liegen, dass drei Mohr-
rüben zu zweien werden, wenn man eine davon wegnimmt – das 
durchschaut sie noch nicht. Ihr gefällt vor allem der Klang der 
Zahlenreihe, die sie auswendig gelernt hat. Auf dieselbe Weise 
hat sie sich das ABC-Lied gemerkt und singt es aus vollem Halse.

Viele Fünfjährige interessieren sich schon für Zahlen und Buch-
staben, schnappen hier und da was auf und verblüffen ihre 
Umgebung plötzlich sogar mit Rechenbeispielen. Aber ihr Ver-
ständnis von Zahlen entwickelt sich erst langsam, und wer zwei 
und zwei zusammenzählen kann, scheitert nicht selten bei der 
Rückfrage „und was ist zwei und drei?“ Egal: Das Interesse, das 
ihr Kind zeigt, können Sie spielerisch aufgreifen, um ihm Zahlen 
und Buchstaben näher zu bringen. Zum Beispiel so: Paul und 
sein Freund bekommen Gummibärchen: Wie viele hat jeder, wer 
hat mehr? Wie viele Stufen hat unsere Treppe? Beim Spazier-
gang durch die Stadt kann man Buchstaben sammeln: Findest 
du auf dem Plakat das „F“, das in deinem Namen vorkommt? 
Siehst du noch ein F? Magnetzahlen und -buchstaben am Kühl-
schrank regen immer wieder zum Herumschieben, Anfassen der 
Buchstaben und Bilden von Wörtern an.

Das alles ist am wirkungsvollsten, wenn es spielerisch und ne-
benbei geschieht. Sich mit Kindern in diesem Alter zu „Nachhilfe-
stunden“ hinzusetzen, ist unnötig, und verdirbt auch den Spaß.

Die kostenlose Verteilung der ANE-Elternbriefe im Land Bran-
denburg wird gefördert durch das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz (MSGIV). 

Interessierte Eltern können diesen und alle weiteren Briefe 
kostenfrei bestellen:

-	 über die Internetpräsenz des Arbeitskreises 
	N eue Erziehung e. V. www.ane.de oder 
-	 per Email an ane@ane.de, 
-	 über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder 
-	 per Telefon 030 259006-35

Die Elternbriefe kommen altersentsprechend bis zum 8. Ge-
burtstag in regelmäßigen Abständen nach Hause, auch für 
Geschwisterkinder.

Sabine Weczera M.A.
Elternbriefe Brandenburg

Gleich in Ihrer Nähe: die Schülerhilfe!

In Zukunft
bessere Noten

Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen

Individuelle Förderung der Kinder und Jugendlichen

Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

Lassen Sie sich beraten:

030 94418139

Schülerhilfe Panketal 
Panketal OT Zepernick • Am Amtshaus 2 a
www.schuelerhilfe.de/panketal-ot-zepernick
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Wirtschaft

Das Wirtschaftsmagazin Focus-Money hat gemeinsam mit 
DEUTSCHLAND TEST auch in diesem Jahr erneut Deutschlands 
beste Ausbildungsbetriebe unterschiedlichster Branchen aus-
gezeichnet. Im Bereich der Pflege reiht sich die Burchard Führer 
GmbH in ihrer Kategorie unter den 5 besten Ausbildungsbetrie-
ben ein. 

Mit der Studiendurchführung für die Auswahl der besten Aus-
bildungsbetriebe wurde das IMWF, Institut für Management 
und Wirtschaftsforschung, beauftragt. Insgesamt flossen da-
zu die Unternehmensdaten der 20.000 mitarbeiterstärksten 
Unternehmen in Deutschland 
in die Auswertung ein. Die Da-
tensammlung erfolgte zum ei-
nen über einen Fragebogen, der 
vom Unternehmen selbst aus-
gefüllt wurde. Darin enthalten 
waren Fragen zu strukturellen 
Daten der Ausbildung, zur Aus-
bildungsentlohnung, zum Aus-
bildungs-erfolg sowie zu Zusatz-
angeboten. Zum anderen wurde 
ein sogenanntes Social Liste-
ning durchgeführt, bei welchem 
verschiedene Internetquellen zum Unternehmen ausgewertet 
wurden. Insgesamt wurden rund 1.000 Unternehmen aus über 
100 Branchen ausgezeichnet. 

Die Geschäftsleitung der Burchard Führer GmbH nimmt diese 
Auszeichnung mit Stolz entgegen. „Nicht nur in Zeiten des 
Fachkräftemangels ist es wichtig, eine angemessene Grundlage 
für die Ausbildung neuer Fachkräfte zu schaffen. Wir bieten 
unseren Auszubildenden neben einem überdurchschnittlichen 
Gehalt und zahlreichen geschulten Praxisanleitern eine kom-
petente und professionelle Fachausbildung in einem familiären 
Team. Unser Erfolg gibt uns Recht – allein im Ausbildungsjahr 
2019 konnten wir in der Gruppe 100 neue Auszubildende be-
grüßen“, so Jan Fritsche, Geschäftsführung. 

Mit über 40 Pflegeeinrichtungen für Senioren und behinderte 
Menschen, 6 Pflegediensten, 5 Tagespflegen und 5 Stationen 
für Ambulant Betreutes Wohnen ist die Burchard Führer GmbH 
mit über 3.500 Mitarbeitern in insgesamt 10 Bundesländern in 
Deutschland vertreten. Trotz der Unternehmensgröße ist es 
den drei Geschäftsführern der Gruppe besonders wichtig, all-
jährlich die neuen Auszubildenden im zentralen Firmensitz des 
Unternehmens in Dessau-Roß-lau persönlich zu begrüßen und 
gemeinsam den neuen Lebensabschnitt der Berufseinsteiger 
einzuleiten. Nicht nur die Auszubildenden lernen einander und 
das Unternehmen bei solchen regelmäßig stattfindenden Gele-

Ausgezeichnet: Die Burchard Führer GmbH gehört zu 
Deutschlands besten Ausbildungsbetrieben 2020

genheiten besser kennen. Auch alle Praxisanleiter der Gruppe, 
die den angehenden Pflegefachkräften stets mit Rat und Tat 
zur Seite stehen, sind eng vernetzt und finden sich für einen 
gemeinsamen Austausch zu regelmäßigen Treffen zusammen. 
„Trotz unseres starken Wachstums in den vergangenen Jahren 
möchten wir den familiären Charakter unseres Unternehmens 
bewahren und immer auch selbst mit unseren Mitarbeitern und 
Auszubildenden in den Dialog treten“, so Jan Fritsche. 

Für das Unternehmen, welches bereits seit 30 Jahren ei-
gene Nachwuchskräfte in der Pflege hervorbringt, ist das 

Thema der Ausbildung mit be-
sonderem, immer größer wer-
dendem Stellenwert besetzt. 
„Unsere Auszubildenden von 
heute sind die Fach- und Füh-
rungskräfte von morgen und 
das in einer Branche, die ins-
besondere durch den demo-
grafischen Wandel für immer 
mehr Menschen an Bedeutung 
zunehmen wird“, so Fritsche. 
„Besonders stolz macht es uns, 
wenn wir unsere Auszubilden-

den nach Beendigung ihrer Lehre in unseren Einrichtungen 
übernehmen können und auch zukünftig als feste Mitarbeiter 
im Haus begrüßen dürfen.“ Auch hier zeigt sich der familiäre 
Charakter des Unternehmens deutlich. 

Nach der Reform der Pflegeberufe ab 2020 wird im Unterneh-
men derzeit bundesweit vorrangig im Beruf der Pflegefachfrau/ 
des Pflegefachmannes ausgebildet, vereinzelt erfolgt auch die 
Ausbildung in Berufen fernab der Pflege. Darüber hinaus be-
steht die Möglichkeit ein Studium, bspw. in der Fachrichtung 
Pflegemanagement oder im Bereich Pflegewissenschaften, zu 
absolvieren. Hierbei stehen die Seniorenpflegeeinrichtungen 
des Unternehmens als Partner für regional angelegte Trainee-
programme oder als Praxispartner bei dualen Studiengängen 
zur Verfügung. Auch für die Fachrichtungen Controlling sowie 
Wirtschaftsprüfung agiert das Unternehmen an seinem zentra-
len Standort Dessau-Roßlau als Praxispartner. 

Herausgegeben von der Presseabteilung der 
Burchard Führer GmbH 
Junkersstraße 52 
06847 Dessau-Roßlau 
E-Mail info@fuehrergruppe.de 
Telefon 0340 - 51 89 98 - 0 
Fax 0340 - 51 89 98 - 99 
www.fuehrergruppe.de
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Zahnarztpraxis
Dipl. Stom. Donat Krösche • Dr. Hella Nesener

Bahnhofstraße 1 b • 16341 Panketal

Telefon: 030 / 9 44 48 88 • Telefax: 030 / 9 44 176 48

Sprechzeiten

Mo       13 - 19 Uhr
Di, Mi 8.30 - 12, 14.30 - 19 Uhr
Do 8.30 - 12, 12.30 - 15 Uhr
Freitag alle 2 Wochen im Wechsel
1. + 3.  12.30 - 17 Uhr
2. + 4.       9 - 12, 12.30 - 15 Uhr

Di, Mi
Do 8.30 - 12, 12.30 - 15 Uhr
Freitag alle 2 Wochen im Wechsel
1. + 3.  12.30 - 17 Uhr
2. + 4.       9 - 12, 12.30 - 15 Uhr

Vereine stellen sich vor

Das Vereinsleben der Gemeinde Panketal ist le-
bendig und vielfältig, aber längst nicht alle Verei-
ne sind auch bekannt.

Möchten Sie Ihren Verein den Neuzugezogenen 
oder auch Alteingesessenen präsentieren, haben 
Sie hier im Panketal Boten die Möglichkeit. 

Schicken Sie einen kleinen Artikel über Ihre Akti-
vitäten an c.wilke@panketal.de, gerne auch mit 
Bild.

Auf der Webseite der Gemeinde Panketal findet 
sich eine lange Liste vom „Angelsportverein“ bis 
zum „Zuhause gesucht Tierschutzverein“. 

Sollten Sie Ihren Verein in dieser Übersicht nicht 
wiederfinden oder die Angaben fehlerhaft sein, 
informieren Sie uns bitte 

per Mail 	 c.wilke@panketal.de oder 
telefonisch 	 030 94511182, 

damit die Daten aktualisiert werden können.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt

Von Anfang an bekannt

Sie haben gerade ein Gewerbe in Panketal angemeldet? 
Dann ist jetzt der beste Zeitpunkt, um darüber im Pan-
ketal Boten zu berichten. 

Stellen Sie Ihr Gewerbe, Ihr Geschäft oder Ihre Dienstlei-
stung mit einem kurzen kostenlosen Artikel vor.

Aber auch wenn Ihr Unternehmen mittlerweile schon 
ein Jubiläum feiert, können Sie gerne einen Artikel dar-
über im Panketal Boten veröffentlichen.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt
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Ihr Foto bitte!

Wie sehen Sie unser schönes Panketal? Schicken Sie uns Ihre 
besten Bilder und ein paar Zeilen darüber, wo Sie das Foto ge-
macht haben. Senden Sie Ihr Foto bitte per E-Mail an c.wilke@
panketal.de 

Mit ein wenig Glück wird Ihr Bild unseren neu gestalteten Pan-
ketal Boten zieren.

Das Foto sollte eine ausreichend große Auflösung für die groß-
formatige Wiedergabe auf der Titelseite haben. Die Datei muss 
im JPG oder TIF Format abgespeichert sein.

Mit der Einsendung bestätigen Sie, dass Sie die Rechte an dem 
Foto besitzen und Sie gestatten der Gemeinde Panketal die 
Aufnahmen für die eigene Presse- und Öffentlichkeitsarbeit un-
ter Nennung des Fotografen kostenfrei zu nutzen. Falls auf dem 
Foto Personen erkennbar sind, müssen die Betreffenden damit 
einverstanden sein, dass Ihre Bilder veröffentlicht werden. Der 

Teilnehmer versichert, dass ihm 
die Einverständniserklärung zur 
Veröffentlichung vorliegt und er 
diese bei Bedarf auch schriftlich 
beibringen kann.

Christina Wilke
SB Panketal Bote/Amtsblatt

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!      Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke
Tel.: 030 94511212   I   Fax: 030 94511149   I   E-Mail: c.wilke@panketal.de

Anita Klink

Häusliche Krankenpflege

16341 Panketal OT Schwanebeck Genfer Platz 2
030 - 944 31 04 www.hkp-anitaklink.de�

medizinische und pflegerische Betreuung
Beratung von pflegenden Angehörigen
Urlaubs- und Verhinderungspflege
Betreuungs- und Entlastungsleistungen

GmbH
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

E LTE L
Tätigkeitsschwerpunkte
• Gestaltende Steuerberatung • Existenzgründerberatung
• betriebswirtschaftliche Beratung • Erstellung von Steuererklärungen

Niederlassungsleiterinnen:	StBin Dr. Stefanie Sewekow 
	 StBin Ulrike Schulze
Schönower Straße 43 · 16341 Panketal OT Zepernick
Tel.: (030) 945 09 10 · Fax: (030) 94 50 91 44
E-Mail: hp-zepernick@etl.de
Internet: www.etl.de/hp-zepernick 

Dr. med. dent. Kristina Faust
Die freundliche Zahnärztin 
für die ganze Familie.

Sprechzeiten:
Mo, Mi | 8:30 - 15 Uhr
Di, Do | 13 - 19 Uhr
Fr  | 8:30 - 13 Uhr

Zahnarztpraxis-Panketal
Heinestraße 52 a  |  16341 Panketal
Telefon:  030. 94 44 171
www.zahnarztpraxis-panketal.de 
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Redaktionsschluss:  i. d. R. zum 2. Montag eines Monats, Abweichungen durch 
     Feiertage sind möglich 
Auflagenhöhe:  10.000 Exemplare 
Verbreitung:   kostenlose Verteilung an die Haushalte der  
    Gemeinde Panketal (PLZ-Gebiet: 16341) 
Umfang/Format:  mind. 16 Seiten, Format DIN A4 
Satzspiegel:   185 x 280 mm 
Spaltenbreite:  90 mm 
Farbe:    vierfarbig 4c 
 

 

1/1 Seite 
185 x 280 mm 383,47 Euro 

1/2 Seite 
185 x 140 mm (zweispaltig)  
  90 x 280 mm (einspaltig) 

 
191,73 Euro 

 
1/4 Seite 
185 x   65 mm (zweispaltig) 
  90 x 130 mm (einspaltig) 

  
92,03 Euro 

 
1/8 Seite 
185 x   32,5 mm (zweispaltig) 
  90 x   65 mm (einspaltig) 

  
46,02 Euro 

 
1/16 Seite 
  90 x   32,5 mm (einspaltig) 

 
23,01 Euro 

 
mm-Preis 
  90 x ……..mm(einspaltig) 
185 x ……..mm(zweispaltig) 

 
0,77 Euro 
1,53 Euro 

 

Konkurrenzschutz und ein Anspruch auf eine bestimmte Platzierung kann nicht gewährt werden. 
 

Rabatte:        Zuschläge: 
6 Veröffentlichungen:  10 %        vierfarbig 4c:  15% 
3 Veröffentlichungen:  5 %  
 
Anzeigenannahme:     
Gemeinde Panketal, Frau Wilke  
Schönower Straße 105, 16341 Panketal  
c.wilke@panketal.de 
Tel.: +49 30 94511-182 
Fax:  +49 30 94511-281 
 
 
Hinweis: Die Veröffentlichung von Anzeigen im Panketal Boten endet mit der Ausgabe 
12/2020 (Datum: 31.12.2020). Ab 01.01.2021 werden sämtliche Werbeanzeigen im 
Panketal Boten entfallen. Neue Anzeigenaufträge können längstens bis zur Ausgabe 
12/2020 angenommen werden.  



Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenannahme und -beratung

Christina Wilke

Tel.: 030 94511182   I   Fax: 030 94511149
E-Mail: c.wilke@panketal.de

Baufinanzierung mit 
uns weitermachen

Geht Ihre Zinsbindung

zu Ende? Wechseln Sie mit

Ihrer Baufinanzierung zu unseren  

Top-Konditionen!

Ihr persönlicher Termin:

Hotline:  030 - 65 70 94 56 
 
René Moisel - Ihr Experte für 
Baufinanzierung in Panketal



VERMESSUNGSBÜRO GRIEGER
Öffentlich best. Vermessungsingenieur im Land Brandenburg
Amtl. Lageplan · Grundstücksteilung · Gebäudeeinmessung
Helmut-Schmidt-Allee 4 (Gewerbegebiet)
16321 Bernau/OT Schönow – Tel.: (0 33 38) 70 94 89
grieger.manfred@t-online.de – www.vermessung-grieger.de

Dipl.-Ing. Manfred GriegerMit uns 
in sicheren 
          Händen!

Mo - So von 8 - 22 Uhr

030-56 54 54 54

Ihr Uwe G. Bachmann, seit 1992

Immobilien verkaufen?

Strasse der Jugend 24
Alt Zepernick
16341 Panketal


